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Aus dem Stadtparlament
Gefüllte Tribünen ließen geſtern auf einen großen Tag

ſchließen Der Konflikt mit dem Magiſtrat wie er an die von
ihm abgelehnte Bewilligung der Stadtverordneten von 1000 Mk
für den Verſchönerungsverein und 500 Mark für den Tierſchutz
verein anknüpfte ſtellte heftige Debatten in Ausſicht Und was iſt
beliebter hat für weitere Kreiſe mehr Anziehungskraft als Streit
und Skandal Aber die Hörer kamen nach dieſer Richtung nicht
auf ihre Koſten die Erregung vom letzten Mittwoch war ſchon
ſtark zurückgeebbt kaum daß noch der Antrag eine Verſtändigungs
kommiſſion einzuſetzen einigermaßen eine Mehrheit fand Und
hitzige Kampfredner gab s erſt recht nicht Es iſt eben nichts
ſchwerer zu konſervieren als Zorn

Alſo eine Verſtändigungskommiſſion iſt eingeſetzt drei Stadt
verordnete und drei Magiſtratsmitglieder werden miteinander zu
Rate gehen wie man das Ja der Stadtverordnetenméehrheit und
das Nein des Magiſtrats zu einem harmoniſchen Laut verſchmelzen
könne Wenn das nicht gelingt iſt der Konflikt da d h jener
im Syſtem der Selbſtverwaltung wenig beliebte Zuſtand wo man
den Bezirksausſchuß anruft daß er ein Machtwort ſpreche

Ob es dazu kommt Unſeres Erachtens ſchwerlich Der
Zorn wird noch weiter verrauchen bis ſchließlich die Luft wieder
ganz frei von Konfliktsdünſten iſt

Denn Tatſache bleibt nun einmal daß Stadtverordnetenmehr
heiten nicht unabänderlich ſind Dafür lieferte die geſtrige Sitzung
dem Unvparteiiſchen die beſten Belege Jn erſter Leſung am letzten
Mittwoch war die Spannung zwiſchen Grundſteuer und Gewerbe
ſteuer die der Magiſtrat auf 25 Prozent bemeſſen wollte von den
Stadtverordneten nach der bisherigen Tradition wieder auf 40
Prozent feſtgeſetzt 29 Stadtväter hatten dafür 15 dagegen ge
ſtimmt Geſtern wo genau dieſelben Redner genau dieſelben
Gründe und Gegengründe ja faſt mit denſelben Worten vor
brachten waren nur 21 dafür 23 dagegen und die Spannung
wurde in 25 Proz zurückgeändert Mit dem Beſchluß der vorigen
Sitzung den Zuſchlag von 100 Prozent zur Wertzuwachsſteuer ab
zulehnen ſtand es ähnlich am Mittwoch war die Mehrheit für
den Ablehnungsbeſchluß noch anſehnlich geſtern hielten ſich die

Stimmen 23 23 die Wage nur der Zufall daß der Herr
Vorſteher für die Ablehnung ſtimmte rettete hier den Beſchluß der
erſten Leſung

Ohne irgendwie zur Sache ſelbſt Stellung zu nehmen darf
man doch aus dieſen Tatſachen wenigſtens den einen Schluß zieben

daß die feſte unveränderliche Linie nicht immer die Beſchlüſſe
unſeres Stadtparlaments charakteriſiert ſondern auch hier das
Wort des ſeligen Heraklit gilt Alles iſt im Fluß

Verkehrsverein Halle E
Der Verein beendete am 31 Dezember das zehnte Jahr

ſeines Beſtehens Er wurde bekanntlich gegründet um der
Hebung des Verkehrs nach Halle und in Halle zu dienen
Dieſen Zweck verfolgt er dadurch daß er Fremden und Ein
heimiſchen durch Auskunftserteilung behilflich iſt daß er mög
lichſt günſtige Verkehrsverhältniſſe zu ſchaffen anſtrebt daß er
weite Kreiſe des Jn und Auslandes auf die Sehenswürdig
keiten Schönheiten und Annehmlichkeiten Halles und Um
gegend durch ſachgemäße Propaganda hinweiſt und hierdurch
nicht nur den Beſuch unſerer Stadt ſondern auch eine
dauernde Niederlaſſung in Halle anregt Ferner werden alle
Beſtrebungen die den gleichen Zwecken dienen durch Rat und
Tat unterſtützt Der Verein hat ſich von Jahr zu Jahr ent
wickelt es haben ſich ihm immer neue Gebiete der Betätigung
erſchloſſen er kann daher auch im Berichtsjahre wenigſtens
bis zum Ausbruche des Krieges auf ein an Arbeit für das
Gemeinwohl reiches Jahr zurückblickenZu Anfang des Geſchäftsjahres gehörten dem Verein

805 Mitglieder an und J hiervon 19 Förderer Es
ſchieden im Laufe des Jahres durch Tod darunter auch eine
Anzahl durch den Heldentod Wegzug oder aus anderen Ver
anlaſſungen zum Teil bisweilen ohne Angabe des Grundes
oft wohl infolge Krieges 80 Mitglieder aus Neu hinzu
getreten ſind 70 ſo daß mit Beginn des neuen Geſchäftsjahres
795 Mitglieder gezählt werden konnten

Die Haupttätigkeit erſtreckte ſich außer den eingangs an
gegebenen Zielen auf die Herſtellung des großen illuſtrierten
Führers des kleinen Führers Kennen Sie Halle den
Blumenkorſo dem Wettbewerb künſtleriſcher Bilder und
Photographien von Halle und Umgebung auf das Jnſerieren
Einbringen von Abhandlungen in Zeitungen und Zeitſchriften
ſowie in der Beteiligung der Sondetausſtellung Deutſchland
im Bilde auf der Bugra in Leipzig Das Bureau er
lIedigte umfangreiche ſchriftliche Arbeiten erteilte Auskunft
über Verkehrsfragen und über die Beſichtigung von Sehens
würdigkeiten und beſorgte die Ausgabe der beiden Führer
durch Halle ſowie der Führer der meiſten Städte Kur und
Badeorte Deutſchlands und auch des Auslandes

Das weſentlichſte Propagandamittel bilden die Führer
durch Halle Der 1914 erſchienene große Führer iſt 120 Seiten
ſtark mit 53 Bildern von Halle und Umgegend ausgeſtattet
und in einer Auflage von 10000 Exemplaren angefertigt
Er enthält einen Plan von Halle und einen ſolchen von der
näheren Umgegend Der Einzelvertrieb dieſer Führer wird
nicht nur durch das Bureau ſondern durch die Buchhand
lungen bewirkt Erfreulicherweiſe iſt die Nachfrage nach
dem Führerſelbſtwährendder Kriegsmonate
eine außerordentlich rege geweſen Neben dem
großen Führer erſchien wie bereits erwähnt in dieſem Jahre
auch wieder ein kleiner Führer in ſehr geſchmackvoller und
künſtleriſcher Ausführung in einer Auflage von 30 000 Exem
plaren Jn gedrängter Kürze enthält er die wichtigſten An
gaben für den Beſuch unſerer Stadt Er lag mit dem großen
Führer auf der Bugra aus beide waren ſehr begehrt

Den Beſuch der Univerſität ſucht der Verkehrs
verein dadurch zu fördern daß er an ca 400 Gymnaſien
Oberrealſchulen und Reformgymnaſien zum Frühjahr und
Herbſt den großen Führer durch Halle mit entſprechenden An
ſchreiben ſandte Auch haben bis auf das letzte Halbjahr die
großen Ozeandampfer und Paketfahrt Aktiengeſellſchaften ſtets
reichliche Vorräte von Führern zur Abgabe und Verteilung
empfangen
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Die Bedeutung Halles als Verkehrsſtadt
wegen ſeiner zentralen Lage iſt daraus zu erſehen daßHalle und Umgebung 5 amtlichen Meldungen trotz des Krieges 90 879 Fremde

gegen 121 339 im Vorjahr im abgelaufenen Jahre in Hotels
Wohnung nahmen

Jn der erſten Hälfte des Jahres 1914 fanden mehrere Zu
ſammenkünfte von Vereinen und Kongreſſe ſtatt

Zur Förderung der allgemeinen Jntereſſen hat der Ver
kehrsverein vielfach dadurch mit beigetragen daß er für die
Mitglieder der Kongreſſe uſw Führer zu erheblich ermäßigten
Preiſen zur Verfügung ſtellte Programme für den hieſigen
Aufenthalt mit ausarbeitete und Hotels und andere Unter
künfte nachwies

Die beiden Hauptveranſtaltungen des Verkehrsvereins
waren der im Februar v J ſtattgefundene Wettbewerb zur
Erlangung künſtleriſcher Bilder und Photographien von Halle
und Umgebung ſowie der am 14 Juni 1914 zum dritten Male
auf der Saale abgehaltene Blumenkorſo Auf beide kann der
Verkehrsverein mit großer Genugtuung zurückblicken Die
Beteiligung war eine äußerſt rege und entſprach den hoch
geſtellten Erwartungen durchaus Der Balkon uſw Wett
bewerb der ſeine ſiebente Wiederholung erfahren ſollte konnte
wegen des ausgebrochenen Krieges leider nicht durchgeführt
werden Anmeldungen hierzu waren ſehr zahlreich einge
gangen Die Preiſe waren ſchon beſchafft worden und hätten
ſicherlich den Preisträgern große Freude bereitet Sie mußten
einſtweilen zurückgeſtellt werden

Jn allen Aufgaben und Arbeiten wurde der Vorſtand
durch eine große Zahl Mitglieder des Hauptausſchuſſes ſowie
durch die beſtehenden Sonderausſchüſſe für Herſtellung des
Führers und für die einzelnen Veranſtaltungen ausgiebig
unterſtützt Der Vorſtand ſpricht daher allen Helfern den ver
bindlichſten Dank aus

Der kurze Bericht ſoll und kann nun einen Einblick in
das Wirken und Schaffen des Vereins geben Sicherlich
könnte noch weit mehr geleiſtet werden wenn in den weiteſten
Kreiſen die Ueberzeugung erſt einmal Platz gegriffen hätte
daß auch durch die uneigennützige Arbeit des
Vereins faſt ausnahmslos jedem halliſchen
Gewerbe und Handeltreibenden Nutzen ent
ſpringt wenn dies naturgemäß auch nicht jedem Einzelnen
zahlenmäßig nachgewieſen werden kann Deshalb ſollte jedes
Mitglied in ſeinen Bekanntenkreiſen Anhänger werben und
bedenken daß wenn nur jedes Mitglied eine Anmeldung
bringt die Leiſtungen des Verkehrsvereins mit einem Schlage
verdoppelt werden könnten

Der Krieg ſollte aber auch keinem Mitglied Veranlaſſung
geben dem Vereine untreu zu werden Gerade nach dem
Kriege werden beſondere vielleicht ganz neue Aufgaben
an den Verein herantreten die nicht nur erhebliche Lei

ger an Arbeiten ſondern auch an Geldmitteln erfordern
werden

Städtiſche Sparkaſſe

Vom 1 bis 31 März geſtaltete ſich der Verkehr wie
folgt Beſtand der Einlagen am 28 Febr 62 427 502,02 Mk
gegen 58 026 562,32 Mk im Vorjahre Einzahlungen vom
1 bis 31 März 2 496 776,37 Mk gegen 1898 757,30 Mk im
Vorjahre zuſammen 64 924 278,39 Mk gegen 59 925 319,62
Mark im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis 31 März
2 122 337,53 Mk gegen 2 054 168,98 Mk im Vorjahre Be
ſtand am 31 März 62 801 940,86 Mk gegen 57 871 150,64 Mk
im Vorjahre

Zur Kriegsblindenfürſorge

Zu den ſchwerſten Aufgaben die der gegenwärtige Krieg
hinterläßt gehört die Fürſorge für die Kriegsblinden Zum Glück
iſt wie ſich jetzt ſchon feſtſtellen läßt ihre Zahl nicht übergroß
Dazu kommt daß die meiſten jungen Leute ohne Familienanhang
ſind Doch iſt nicht zu überſehen daß dieſe Aermſten weit ſchlimmer
daran ſind als die im Frieden Erblindeten Bei letzteren handelt
es ſich vorwiegend um früh Erblindete oder es iſt eine lange vor
bereitende Krankheit vorausgegangen Die Kriegsblinden aber
ſind wie durch einen Keulenſchlag plötzlich in traurige Nacht hinein
geſchmettert Zu betonen iſt daß der Staat ſie nicht mittellos
entläßt Es ſteht ihnen eine dauernde jährliche Rente von 540
Mark eine doppelte Verſtümmelungszulage von 648 Mark und
eine Kriegszulage von 180 Mark zuſammen 1368 Mark zu
eine Summe mit der ſich ſchon etwas machen läßt

Nach ihrer Beſchaffenheit ſind ſie in zwei Klaſſen zu ſcheiden
die Siechen die meiſt ſchwere Kopfſchüſſe erhalten haben und die
Augenverletzten die ſonſt geſund ſind Erſtere gehören in Siechen
häuſer wo chriſtliche Liebe ihnen das traurige Los lindern wird
Die andern bedürfen der Ausbildung Zunächſt muß verſtändige
Seelſorge in ihnen das geſtörte Gleichgewicht wiederherſtellen
Dann muß man ihnen helfen daß ſie ihre vorhandenen inneren
Schätze verwerten und neue hinzuwerben Wunderbar iſt es wie
die Sinne einander ergänzen Zum Erſatz des Augenlichtes ver
feinern ſich die andern Sinne das Taſtgefühl wächſt das Gehör
wird ſchärfer es entwickeln ſich Orts und Formenſinn und es

werden Feinheiten beobachtet die vorher das Auge überſah Richt
gering iſt die Zahl der lohnenden Blindenberufe als da ſind
Stuhl Korb und Mattenflechterei Nähen Stricken und Sticken
die Anfertigung feiner Luxusmöbel aus Peddigrohr und Baſt
Maſchinenſchreiben uſw Auffallend iſt das Verlangen der Blinden
nach Muſik So gewinnen die ſcheinbar leer gewordenen Gefäße
neuen reichen Jnhalt Leider genügen die vorhandenen Blinden
anſtalten nicht für dieſe neue Not aber ihre Erweiterung koſtet
nicht unermeßliche Summen Würde in der Provinz Sachſen
jeder geſunde Bewohner jedes ſeiner geſunden Augen mit nur
10 Pfennigen verſteüern ſo kämen 600 000 Mark zuſammen eine
Summe die bei weitem hinreicht alle Kriegsblinden dieſes Be
zirks zu bergen

Die Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte in
Magdeburg Oberpräſidium hat bereits dieſe Hilfs
arbeit in die Hand genommen und ſieht der Zuwendung freund
licher Gaben für dieſen Zweck gern entgegen

Vortrag über Unterſeeboote Torpedos und Seeminen
Lichtbildervortrag über Unterſeeboote Torpedos Seeminen

von Dr Hermann Beck ſo ſtand es in den Tagesblättern an den
Anſchlagſäulen auf der Eintrittskarte zu leſen Um ſo über
raſchter war man als man auf ſeinem Platz einen Zettel des Jn
halts vorfand An Stelle des verhinderten Herrn Dr Beck hält
den Vortrag Herr Jngenieur Hermann Lüdemann Aber man
ſchied nicht unangenehm enttäuſcht als man nach einem feſſelnden
faſt zweiſtündigen Vortrag die Thaliafeſtſäle verließ ſondern man
kann wohl ſagen recht befriedigt Ausgehend von dem Siegeszug
der Technik insbeſondere der Kriegstechnik beleuchtete der Vor
tragende zunächſt die drei Arten des Seekrieges den Kreuzerkrieg
wie er im Anfang des Weltkrieges geführt wurde die Hochſee
ſchlacht den Gipfelpunkt des Seekrieges den wir bisher noch nicht
erlebt haben und auch wohl nicht erleben werden und den Blockade
krieg wie er jetzt geführt wird Der letztere hat ſeinen Urſprung

in der effektiven Blockade Die heutige Seekriegsführung bevor
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zugt die Beobachtungsblockade deren Waffen Unterſeeboote Tor
vedos und Seeminen ſind

Jn dem ſich an dieſe Einleitung anſchließenden Lichtbilder
vortrag der durchweg gute und recht intereſſante Bilder brachte
zeigte der Vortragende zunächſt einige allgemeine Bilder um die
einzelnen Typen der Kriegsflotte dem recht gut beſetzten Hauſe vor
Augen zu führen Alsdann folgten in Wort und Bild eingehende
Erklärungen der Torpedos und der Verteidigungsmittel Torpedo
boote zogen an dem Beſchauer vorüber Einrichtungen und An
griffsweiſe wurden gezeigt und erklärt Von der zweiten Waffe
des Blockadekrieges dem Unterſeeboot zeigte der Verfaſſer eine
ſtattliche Reihe von guten Bildern die die Anweſenden ſowohl die
Entſtehung des UBootes als auch die verſchiedenen jetzt bei uns
und unſeren Feinden in Benutzung befindlichen Arten der Unter
ſeeboote vor Augen führten Seit 1753 arbeitet die Technik an der
Verbeſſerung dieſer Waffe Und es war recht intereſſant zu
ſehen bis zu welchem Typ ſich das älteſte mit Rudern getriebene

Boot heute entwickelt hat Auch auf die inneren Einrichtungen
wies der Vortragende hin ja er zeigte uns ſogar die Maſchinen
kammer eines Bootes Bald aber wäre es hier zu einem An
griff auf die engliſche Bootsflagge die ein Mäuſepaar mit in
ihren Feldern führt gekommen denn eine Katze ſchien nicht übel
Luſt zu haben ſich auf die willkommene Beute zu ſtürzen Viel
leicht dürfte es zwecknäßig ſein derartige Beſucher von ſolchen
Vorträgen auszuſchließen

Nach einer kurzen Pauſe kam der Vortragende auf die dritte
Waffe des Blockadekrieges die Seeminen zu ſprechen Auch hier
wurden die techniſchen Einrichtungen im großen gezeigt eine
Minenſperre führte dann vor Augen wie die Abſperrung einer
Waſſerſtraße bewirkt wird um den eigenen und neutralen Schiffen
dennoch eine ungefährliche Durchfahrt zu ermöglichen Nach Vor
führung von allgemeineren Bildern aus dem Seekrieg ſchloß der
Vortragende ſeine Ausführungen mit dem Hinweis deß nicht
allein die Technik es ſei der unſere Marine die bisherigen Er
folge zu verdanken habe ſondern der herrliche Geiſt der Mann
ſchaft die treu bis zum letzten Atemzuge ausharrt und furchtlo
allen Gefahren trotzt

Das recht gut beſuchte Haus zollte dem Vortragenden für ſeine

Ausführungen reichen Beifall Dr H
DA

Die Preisfrage im Ledergewerbe
Jn der Quartalsverſammlung der Schuhmacher

zwangsinnung zu der auch der Provinzialverein der
Lederhändler erſchienen war ſprach Herr Lederhändler
Kranig über die Preisfrage im Ledergewerbe

Durch den Krieg ſind große finanzielle Anforderungen
an die Leder verarbeitende Jnduſtrie und Handel geſtellt
worden Beim Lederhandel war es einerſeits der große
Kredit den er den Schuhmachern gewähren muß mit Aus
bruch des Krieges ſind viele Schuhmacher eingezogen worden
ein Teil davon wird nicht wiederkehren die auf ihren Konten
noch offenen Poſten werden wohl aus den Büchern geſtrichen
werden müſſen Andere kehren wieder und ſtehen vor den
Trümmern ihres Geſchäfts es wird ſich darum handeln dieſen
helfend unter die Arme zu greifen Wir Lederhändler werden
alſo durch weitere Kreditgabe das Schuhmacherhandwerk ſtützen
müſſen Wir müſſen Opfer bringen in dieſer Zeit wir müſſen
weiterhin mit den Schuhmachern in jeder Weiſe zuſammen
arbeiten da wir aufeinander angewieſen ſind Jm Auguſt
ſtanden wir vor der bangen Frage wie wird ſich das Geſchäft
in Zukunft geſtalten Das Privatgeſchäft in Lederwaren ſtand
plötzlich ſtill ausſtehende Gelder gingen nur ſchwer ein
andererſeits gewährten die Lederfabriken keinen Kredit mehr
forderten im Gegenteil Zahlung im voraus auch die Banken
waren mit Kreditgewährung äußerſt zurückhaltend geworden
Unter ſolchen Umſtänden war es ſchwierig ja faſt unmöglich
für die Schuhmacher Material zu beſchaffen Eine weitere
Zuſpitzung der Verhältniſſe hätte zu einer wirtſchaftlichen
Kataſtrophe führen können Wenn der Lederhandel über dieſe
ſchwierigen Zeiten gut hinweg gekommen ſo verdankt er das
ſeiner finanziellen Geſundheit die Konkursſtatiſtik weiſt ge
rade beim Lederhandel eine der niedrigſten Ziffern von
Falliten auf Ein Umſchwung trat in den Verhältniſſen ein
als die deutſche Heeresleitung anfing Ledereinkäufe zu
machen Die erſte Folge war ein rieſiges Anſteigen der Roh
häutepreiſe Von 70 75 Pfg pro Pfund ſchnellte der Preis
auf 1,60 1,80 Mk und darüber Der Ruf nach Höchſtpreiſen
führte zur Gründung der Kriegsleder Aktiengeſellſchaft einer
Vereinigung des Großkapitalismus der Branche unter Betei
ligung der Regierung Nach den Satzungen der Geſellſchaft
ſoll eine Dividende von mehr als 4 Prozent nicht verteilt
werden die Geſellſchaft betrachtet ſich als eine Wohlfahrts
einrichtung Dieſe Geſellſchaft hat 1,10 Mk und 1,20 Mk als
Höchſtpreis feſtgeſetzt Durch dieſe Höchſtpreiſe hat das Fleiſcher
gewerbe aus dem Häuteverkauf in dieſen wenigen Monaten
60 Millionen Mark Einnahmen erzielt Durch Feſtſetzung der
Höchſtpreiſe iſt eine ideale Lage für die Gerber geſchaffen
worden Eine Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für Fertigfabri
kate für Leder hat die Leder Aktiengeſellſchaft verhindert
Man hat behauptet daß für Leder infolge der vielen Quali
täten Höchſtpreiſe ſich nicht feſtſetzen ließen Es wäre aber
bei Militärlieferungen trotzdem möglich geweſen Höchſtpreiſe
feſtzuſetzen da das fürs Militär beſtimmte Leder gewiß immer
gleichbleibende Eigenſchaften aufweiſen muß Jm November
hat ſich die Regierung mit dem Gedanken einer Beſchlagnahme
von Leder getragen durch Eingaben und Vorſtellungen
unſeres Jntereſſen Verbandes an den maßgebenden Stellen
iſt eine Beſchlagnahme vermieden worden Bezüglich der Ein
führung von Lederhöchſtpreiſen habe das Kriegsminiſterium
erklärt Nur eins iſt notwendig nämlich zu ſiegen dazu
müſſen wir unſere Soldaten in jeder Hinſicht ausrüſten können
ohne Rückſicht auf die Höhe der Preiſe Wie das Privat
publikum ſich mit Leder verſorgt hat keine Bedeutung vor
dieſer wichtigeren Aufgabe

Es iſt daher nicht immer möglich geweſen die Privat
kundſchaft mit Leder zu verſorgen auf jeden Fall war eine
Preisſteigerung unvermeidlich Die Lederhändler haben es
jedoch für ihre Pflicht gehalten ihren alten Kunden zu
Preiſen zu liefern die nicht mit der enormen Preisſteigerung
im richtigen Verhältnis ſtanden Auch das Publikum die
Kundſchaft der Schuhmacher ſoll berückſichtigen daß bei der
enormen Preisſteigerung für Rohmaterial auch eine Preis
erhöhung für fertige Ware eine unabwendbare Notwendigkeit
geworden iſt

Auch in Zukunft nach dem Kriege werden die Preiſe
nicht viel niedriger werden Die Militärverwaltungen wer
den ihre Beſtände wieder auffüllen müſſen daher werden ſich
die Preiſe für Privatverbrauch auf derſelben Höhe halten auf
Jahre hinaus Ein Zuſammenhalten und Zuſammenarbeiten
von Handel und Handwerk wird für eine günſtige wirtſchaft
liche Entwicklung des Schuhmacherhandwerks förderlich ſein

Die gutbeſuchte Verſammlung nahm den Vortrag mit
viel Beifall auf Eine lebhafte Diskuſſion ſchloß ſich an

Die Sattler ZwangsJnnung hielt hre Quartalsverſammlung
in Bauers Brauerei Ausſchank ab Der Obermeiſter widmete dem



im Februar d J verſtorbenen verdienſtvollen EhrenobermeiſterWithelm Rauſch wie auch dem auf dem Felde der Ehre gefallenen

Kollegen Reinhold Otto Hohenthurm einen ehrenden Nachruf
Hierauf wurden 13 Ausgelernte darunter 11 aus dem Jnnungs
und 2 aus dem Kammerbezirk zu Geſellen losgeſprochen Die
ausgeſtellten Geſellenſtücke ſauber gearbeitete IJnfanterieTor
niſter verſchiedene Geſchirrteile für Feldartillerie Kummete Um
gänge und Zaumzeuge wurden eingehend beſichtigt und als ſehr
gut bezeichnet Den iungen Leuten wurden vom Herrn Ober
meiſter Geithner mahnende Worte mit auf den Weg gegeben
Herr Göldner berichtete über die Lage auf dem Ledermarkte die
ſich immer noch weiter verſchärfe und als ungeſund bezeichnet
werden müſſe Für 1 Kilo Leder werden 18 20 Mark bezahlt
ja es werden ſogar über 21 Mark für 1 Kilo gefordert Den im
Felde ſtehenden Kollegen ſowie auch den Söhnen von Mitgliedern
ſollen Liebesgaben geſandt werden

Offizierſtellvertreter und Feldwebelleutnants treten
wie wir gemenge hatten nach Beendigung des Krieges wie
der in ihr früheres Militärverhältnis zurück Zu dieſer
Meldung die den M N entnommen war wird jetzt
amtlich folgendes mitgeteilt Die Offizierſtellvertreter wer
den auf Widerruf ernannt und treten falls ihr Rücktritt
aus irgendwelchen Gründen erforderlich wird unter Bei
behaltung des Offiziersſeitengewehrs als Feldwebel Fähn
rich oder Vizefeldwebel in den Mannſchaftsſtand zurück
Durch dieſen Rücktritt ſoll das Anſehen des Zurückgetretenen
in keiner Weiſe geſchädigt werden Feldwebelleutnants
werden auf Allerhöchſten Befehl ernannt gehören alſo zur
Klaſſe der SubalternOffiziere Sie treten bei ihrer Ent
laſſung in das Jngktivitätsverhältnis zurück ſie ſind be
rechtigt den Titel Feldwebelleutnant a D zu führen

An Liebesgaben gingen bei uns ein Für Lazarette von Frau
Blumenthal Charlottenſtraße 9 9 Bücher für das Erſatzkinder
heim in Dölau von Frl Gertrud Bauer 2 Federbetten

Arbeitsjubiläum Am Sonnabend konnte der Korkſchneider
Herr Emil Winkelmann ſein 25jähriges Arbeitsjubilkäum
im Hauſe der Firma Stutzbach Schuchardt Korkenfabrik und
Brauereiartikel begehen Der Jubilar wurde von ſeiten ſeiner
Lhefs und der Angeſtellten durch Ueberreichung einer Geldſpende
ſowie ſonſtiger Geſchenke und Blumen geehrt Ein gemütliches
Beiſammenſein ſchloß die Feier Es war bereits das achte 25jährige
Jubiläum welches in der Firma gefeiert wurde

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 14 April
abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahls
feier ſtatt die von Herrn Paſtor Hellmann gehalten wird

Vermißt Seit Sonnabend den 10 April nachmittag wird
der Kontorbote Emil Kundt 38 Jahre alt dunkelblond von
mittlerer unterſetzter Geſtalt vermißt Er iſt bekleidet mit dunkler
Hoſe und Weſte ſchwarzen Schnürſchuhen und blauweiß geſtreiftem
Barchenthemd Jacket hat er nicht an das Jackett und ſein Hut
ſind am 11 April früh hier am Saaleufer gefunden Augen
ſcheinlich hat er ſich ertränkt Beim Anſchwemmen ſeiner Leiche
wird um ſchleunige Mitteilung an die Kriminalpolizei Zimmer 38
erſucht Da Kundt auch eine Aktenmappe und ein Poſtbuch auf
die Firma Eberhardt in Halle ausgeſtellt bei ſich gehabt haben
muß dieſe Gegenſtände aber noch fehlen wird beim Auffinden um
baldige Abgabe derſelben an die Kriminalvpolizei erſucht

Geſtohlen wurden am 19 März eine goldene Herrenuhr
18kar Rr 32 333 Rem vom 22 bis 28 März eine ſilb größere
Damenuhr mit Goldrand Nr 22003 auf dem Zifferblatt ein
kleiner roſafarbener Vogel abgebildet Sekundenanzeiger vom
6 bis zum 7 März zwei faſt neue Treibriemen der eine iſt 7 Meter
lang 12 Ztm breit und 7 Millimeter ſtark der andere 13 Meter
lang 17 Ztm breit und 10 Millimeter ſtark am 7 April ein
Herrenfahrrad Marke Kayſer Nr 85 817 ein Herrenfahrrad
Marke Franklin Nr 640 626 ſchwarze Felgen mit grünem
Nand am 9 April ein Herrenfahrrad Marke Edelweiß Nr
330 945 ſchwarzer Rahmen leicht nach oben gebogene Lenkſtange
Torpedofreilauf mit Rücktrittbremſe am 12 April ein Herrenfahr
rad Marke Lyra niedriger ſchwarzer Rahmen Freilauf

Theaker Konzert und Vorkräge
Stadttheater Morgen Mittwoch 14 April abends 7 Uhr

wird Der Poſtillon von Lonjumeau und am Donnerstag den
15 April abends 724 Uhr der mit ſtürmiſcher Heiterkeit begrüßte
neue Schwank von Hans Sturm Der ungetreue Eckehart der
ſich ſcheinbar auch in Halle der ſteigenden Beliebtheit des Publi
kums erfreut wiederholt werden

DerBenefiz für Hans Hermann Wetzler im Stadttheater
1 Kapellmeiſter des Stadttheaters Hans Hermann Wetzler gehört
erſt zwei Svpielzeiten unſerer ſtädtiſchen Bühne an hat ſich in
dieſer Zeit dennoch bereits die Wertſchätzung aller muſikliebenden
Kreiſe unſerer Stadt verſchafft Da Hans Hermann Wegtler wie
die geſamten maßgebenden jetzigen Mitglieder des Stadttheaters
mit Ablauf dieſer Spielzeit ſeine Tätigkeit in Halle beſchließen
wird ſo dürfte ſein Ehrenabend den er um kommenden Freitag
den 16 April abends 72 Uhr mit der Aufführung von Hoff
v nns Erzählungen haben wird beſondere Teilnahme
finden

Die moderne Epa Operettenlibrettiſten haben es bei ihrer
Maſſenproduktion nicht leicht Neues zu bringen es iſt ihnen
daher nicht zu verargen wenn ſie einmal auch beim Feinde eine
Anleihe machen Die moderne Eva iſt übrigens vor dem Krieg
entſtanden Georg Okonkowsky und Alfred Schönfeld
die ſonſt im Milieu der Berliner Poſſe zu Hauſe ſind ſchöpfen
diesmal aus dem reichen wohl aſſortierten Lager der Pariſer
Schwankfabrikanten Eine Eheſcheidungsaffäre und eine nicht ge
zade ſehr geiſtvolle Verſpottung der Frauenemanzipation ſind die
Kernpunkte der mageren Handlung die in eine recht amüſante Ge
richtsſzene gipfelt Max Winterfelds Muſik übertrifft an
Qualität bei weitem das Libretto Einſchmeichelnde pikant in
ſtrumentierte Walzer die zu den beſten gehören die Winterfeld
geſchrieben hat ſind ſchlagkräftig genug und entſchädigen reichlich
für ſchwächere Stellen an denen die Erfindungskraft des Kom
poniſten nachläßt Die Operette findet durch Direktor Pollers
Enſemble eine ſehr gute ſorgfältig durchgearbeitete Aufführung
Leopold Popper iſt als Taſimir Cascadier ein komiſcher von
ſeinem Haustyrann geplagter Ehemann ſeine emanzipierte Frau
Rechtsanwältin Cascadier findet in Joſefine Hagake eine aus
gezeichnete Darſtellerin Steffi Stefanowits iſt eine an
ſwrechende Soubrettenerſcheinung doch fehlt ihrem Spiel natürliche
Munterkeit was vielleicht an der nicht ſehr wirkſamen Rolle des
Dr med Camille Cascadier liegen mag Max Hermann gefiel
durch ſein lebhaftes übermütiges Spiel wieder ganz ausgezeichnet
Helga Schöller entzückte durch ihre elegante Erſcheinung und
Lucie Fiebiger und Günter Maas boten geſanglich und dar
telleriſch gute Leiſtungen Unter der umſichtigen Leitung des
Kapellmeiſters Franz Seydel Stoerger zeigte das Orcheſter
lottes Tempo Die unterhaltende Operette fand reichen Beifall
und dürfte auch an den kommenden Abenden ein gut beſuchtes

Haus erzielen NDas Mirakel im Walhallatheater Am kommenden Freitag
findet im Walhallatheater eine bedeutungsvolle Erſtaufführung
att Die Leitung hat die Verfilmung der Vollmöllerſchen Pan
tomime Das Mirakel in der Jnſzenierung von Prof Max Rein
hardt zur Alleinaufführung für Halle erworben Jeder erinnert
ſich wohl an die Erfolge die Reinhardt mit dieſer Darbietung in
allen Weltſtätten hatte Hunderte von Mitwirkenden Deko
rationen von unvergleichlicher Pracht die Anmut der entzückenden

Frau des Dichters Maria Carmi Vollmöller und der Darſteller
ſtab der Reinhardtſchen Bühnen hatten dieſer Legende zu einem
großen Erfolg verholfen Um das Kunſtwerk jedermann zugänglich
machen zu können hat Reinhardt es kinematographiſch aufnehmen
laſſen und zwar in genau derſelben Beſetzung der Rollen wie es
in Berlin Wien uſw zur Darſtellung gelangt war Die Hand
lung dieſer altdeutſchen Marienlegende eignet ſich in hervorragen
der Weiſe für den Film da das Wort bereits in der Form der
Bühnendacrſtellung als Pantomim Film gefehlt hat und die
Handlung die größtenteils im Freien und in alten Klöſtern und
Schlöſſern ſpielt ſich in der kinematographiſchen Raturaufnahme
viel beſſer ausnimmt als auf der an Pappkuliſſen gebundenen
Bühne Um die Jlluſion des Publikums zu einer vollkommenen
zu machen hat man hier in Anlehnung an die Reinhardtſchen
Aufführungen eine ganz neue Art von Filmvorführung gefunden
indem man die Filmpantomime im Soezialitätentheater durch
Kirchendekorationen Frauenchöre Soli einer Kirchenſängerin und
Rezitation unterſtützte Etwas Aehnliches war noch niemals da
es ſoll nach auswärtigen Kritiken hier eine vollſtändig neue Kunſt
gattung für den Film durch Mirakel geſchaffen ſein Jn dieſer
Ausſtattung mit eigenen Dekorationen einem über 20 Perſonen
ſtarken Frauenchor gelangt Mirakel für 14 Tage ab kommenden
Freitag im Walhallatheater zu Vorführung Trotz ſehr erheblicher
Mehrkoſten hat ſich die Direktion im Uebereinkommen mit dem
Leiter der Mirakel Aufführungen der Kriegslage wegen veran
laßt geſehen die Eintrittspreiſe nicht zu erhöhen um dem Publi
kum ohne Extrakoſten etwas außergewöhnliches zu bieten

Oeffentlicher Vortragsabend des De Sprachvereins
Allen unſeren Lefern find die Sprachecken bekannt welche die
deutſche Preſſe regelmäßig bringt Der humorvolle Herausgeber
dieſer Sprachecken Herr Profeſſor Teſch aus Köln hält Mittwoch
den 14 April im Sankt Nikolaus einen Vortrag über Krieg
und Sieg der deutſchen Sprache an den ſich eine freie Ausſprache
anſchließen wird Vorher trägt Herr Müller Lützen einige vater
ländiſche Gedichte vor Der Eintritt iſt frei Jedermann iſt will
kommen Siehe die Anzeige

Krupp die deutſche Waffenſchmiede Es ſei nochmals auf
dieſen hochintereſſanten und jedem Laien verſtändlichen Kriegs
Lichtbildervortrag der morgen Mittwoch den 14 April abend
249 Uhr im Saale der Loge zu den fünf Türmen Albrechtſtraße
ſtattfindet hingewieſen Karten find in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch zu haben

Ortsgruppe für Frauenſtimmrecht Nach längerer Pauſe wird
am Freitag den 16 April abends 82 Uhr im Vereinshauſe
St Rikolaus der dritte Vortrag in dem Zyklus Der Kampf um

Deutſchlands Wachstum und Größe ſtattfinden u zw ſpricht Herr
Parteiſekretär Beyſchlag über Jtaliens Hoffnungen Siehe
heut Jnſerat Das Thema dürfte gerade jetzt wo wie bekannt
die Ententemächte auch Jtalien umwerben beſonders intereſſieren
und eine Erörterung der Gründe für Jtaliens Haltung hochwill
kommen ſein Gäſte haben Zutritt

Vereine und Verſammlungen
Der Kriegerverein zu Halle nahm in ſeiner geſtern abend im

Schultheiß abgehaltenen Monatsverſammlung zunächſt mehrere
Mitglieder neu auſ Kamerad Auguſt Thörmer hatte für ſeine
langjährige Zugehörigkeit zum Vorſtand vom Deutſchen Krieger
bund als Anerkennung das Kyffhäuſerbild mit Widmung zuge
ſprochen erhalten Es wurde ihm unter anerkennenden Worten in
der Verſammlung überreicht

Der Stenographen Verein Stolze Schrey von 1858 hält fortab
wie im Jnſeratenteil angekündigt wird ſeine Uebungsabende für
Mitglieder und Gäſte koſtenlos im Stadtgymnaſium Sophien
ſtraße Mittwochs abends 824 Uhr ab Am Mittwoch den 14 ds
dort Eröffnung eines Fortbildungskurſus für Damen und
Herren unter beſonders ſachverſtändiger Leitung Auch Anmel
dungen für einen Anfängerkurſus werden dort entgegen
genommen Die Ausbildung und Erlernung einer leiſtungsfähigen
Kurzſchrift iſt gerade während des Krieges Damen und Herren
dringend zu empfehlen da nach dem Kriege und dem Wiederauf
leben des Wirtſchaftslebens große Nachfrage nach leiſtungsfähigen
Stenographen ſein wird

Halliſcher Wetterbericht
r

12 April 13 April9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,5 755,0Thermometer Celſius 6,0 4,8Rel Feuchtigkeit 84 84Wind RWwW 1 NW 1WMaximum der Temperatur am 12 April 09 C
Minimum in der Nacht vom 12 April zum 13 April 4 C

C mm

Halliſcher Markkbericht
vom 13 April 1915

Niederſchläge am 13 April 7 Uhr morgens

Eier pro Mandel 50 65 Mk Wirſingkohl pro Stück 10 20 M
Butter Pfd 60 80 Grünkohl pro Stück 05 0 16
ühner alte pro Stück 50 50 Blumenkohl pro Stück 10 50
ähne pro Stück 00 00 WMohrrüben pr Mandel 10 15

Enten pro Stück 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 10 8Gänſe pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Tauben jg pro Paar 00 50 Radieschen 2 Bündchen 00 00
Aepfel pro Pfd 10 25 Zwiebeln pro Pfd 15 20 5Birnen pro Pfd 00 00 Sellerie pro Stück 08 10Haſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 50 50
Kaninchen pro Stück 00 50 1 Pfd 07 0 o
Faſanenhähne pr Stck 00 00 Schweinefleiſch pr Pfd 90 40
Salat pro Stück 10 20 Ka lkeiſch 90 20Rotkohl pro Stück 10 25 indfleiſch 90 20Weißkohl pro Stück 10 20 Kalbfleiſch 2 90 40

Provinzial Nachrichten
Aus der Elſter und Luppenaue 12 April Kiebitz

eier Die Kiebitze haben in den hieſigen Auengebieten gegen
früher an Zahl erheblich abgenommen Es iſt dies auch nicht zu
verwundern da die erſten Brutſtätten wegen der Schmackhaftigkeit
der Eier meiſt zerſtört wurden und vielfach die zweiten welche der
Kiebitz in ſolchen Fällen noch einrichtet ebenfalls keinen Nach
wuchs an Jungen bringen Das Suchen der Kiebitzeier iſt für
kundige Perſonen die allerdings in der Neſtanlage eine ziemliche

Kenntnis beſitzen müſſen ein einträgliches Geſchäft indem heuer
für die erſten Eier 1,50 Mark pro Stück bezahlt worden ſind
ſpäter zahlte man noch 50 Pfg Es kommt vor daß von einer
Perſon bis 15 Eier an einem Tage geſammelt worden ſind

S Burgliebenau 12 April Raubvögel Unſere Wal
dungen beleben jetzt wieder zur Freude von Naturfreunden be
ſondere Raubvögelarten welche wegen der ihnen erwieſenen
Schonung vor gänzlicher Ausrottung bewahrt blieben Unter
ihnen fällt jetzt ein beſonders großer Hühnerhabicht auf welcher
öfter auch in den Ortſ a die Hühnerhöfe abpatrouilliert Jm
nahen Dieskau ſtieß er kürzlich auf der Dorfſtraße auf dort be

ehe Hühner und vergrub ſeine Fänge in dem Rücken eines
eiſten Huhns Nur durch laute Zurufe von Perſonen die auch

dem Vogel warfen ließ er ſeine Beute wieder fallen Das
Huhn wies blutende Wunden auf

J Weißenfels 12 April Zehn Söhne im Felde
Das in den ſechziger Jahren ſtehende Ehepaar Jnvalid Horack

Mitteſdeutsche Privat Banſc r r

Dammſtraße 27 hier ſchickte am Sonnabend ſeinen zehnten Sohn
ins Feld Gar vielen bereitet das Schichjal um ein liebes Kind
bange Stunden Hier ſieht eine Mutter ohne Zirtern und Zagen
mit glücklicher Miene ihren zehnten Sohn in Kampf und Ge
fahr ziehen Wie das Weißenfelſer Tageblatt berichtet katte
die Mutter 18 Kinder von denen ſieben ſtarben darunter zwei
Mädchen Elf Jungen blieben am Leben Der elfte erwartet imh Einberufung Alle Söhne ſtehen in der Weſtfront und

die Teilnahme und Freude der betagten Mutter am Schickſal ihrer
Kinder iſt geradezu rührend Der Vater war Arbeiter im ſtäd
tiſchen Gaswerk wo er 1897 verunglückte weshalb er ſich ein Bein

laſſen mußte 2Zerbſt 12 April Die Not der Raſſegeflügel
z u ch Wegen des großen Mangels und der Teuerung der
Futtermittel insbeſondere der Gerſte haben ſich hier viele Raſſe
geflügelzüchter gezwungen geſehen ihre mit Aufwand großer
Koſten und Mühen erſtandenen und aufgezogenen edlen Zuchttiere
abzuſchlachten Man befürchtet wie das in der letzten Verſamm
lung des Zerbſter Vereins für Geflügelzucht und Vogelſchutz zum
Ausdruck kam eine ſpätere große Geflügelnot da gerade die Edel
raſſen nach dem Krieg wieder die Grundlage der Wirtſchafts
geflügelzucht bilden müſſen hofft aber noch auf Maßnahmen ſew
tens der Behörden die den Raſſezüchtern billigeres Futter für
ihre Tiere ſichern

Vom Eichsfeld 12 April Hohe Tabakpreiſe Die
nunmehr beendete zollamtliche Verwiegung des Tabaks hat im
Werratale auf dem Eichsfeld und in den übrigen tabakbauenden
Gegenden Thüringens gegen das Voriahr recht erhebliche Preis
ſteigerungen gebracht Von dem Schneidetabak wurden die ge
ringeren Sorten mit 26 28 Mark die beſſeren mit 29 32 Mark
pro Zentner bezahlt Zigarrentabak gewöhnlicher Qualität kam
auf 34 36 Mark beſſere Sorten wurden mit 37 39 Mark und
beſonders große ſpitzblättrige Zigarrentabake ſogar mit 40 45
Mark notiert Die Preiserhöhungen betragen gegen das Vor
jahr 25 33 Prozent Allerdings ſind die Tabaksblätter auch nach
Farbe und Brand hervorragend gut geraten

Tannroda 10 April Gedächtnislinden Der
Gemeinderat hat beſchloſſen daß zum Andenken an jeden ge
fallenen Krieger aus unſerer Gemeinde auf dem Friedhof
eine Linde gepflanzt und mit einer Emailletafel mit ent
ſprechender Jnſchrift verſehen wird

erHandel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Die Stimmung an den Zuckermärkten iſt im Berichtsabſchnitt
größtenteils ruhig und vorzugsweiſe abwartend geweſen Die
Umſätze in alter Ernte blieben klein Verſchiedene Fabriken
ſtellten noch einige Reſtpoſten von Rohzucker an den Markt die
aus der bisher 40 Prozent betragenden Freigabe ſtammten Man
kann damit rechnen daß jetzt faſt überhaupt nichts mehr zum Ver
kauf geſtellt werden kann bis die ſchon längſt erwartete neue
Freigabe erfolgt Jm allgemeinen beſteht ſeitens der Rohzucker
produzenten das Beſtreben die Preiſe nach Möglichkeit herauf
zuſetzen nicht zum wenigſten ſpricht dabei die Einſchränkung mit
die der diesjährige Rübenanbau zweifellos erfahren wird Die
Bezugsvereinigung deutſcher Landwirte trat übrigens wieder als
Käufer auf Das Ergebnis der Geſchäfte war aber naturgemäß
nicht ſonderlich bemerkenswert Jn Ware der kommenden Ernte
zur Lieferung kam es gleichfalls zu nur geringfügigen Umſätzen
Die Rohzuckerproduzenten zögern mit ihrem Angebot Einesteils
ſind ihnen die bewilligten Preiſe zu gering dann aber wieder
paſſen ihnen auch nicht die von den Käufern geſtellten beſonderen
Bedingungen Geboten wurden durchſchnittlich 12 Mark für den
Zentner zur Lieferung in den Monaten Oktober bis Dezember
ohne Sack ab Station Die Fabrikanten fordern höhere Preiſe
die zunächſt ohne weiteres nicht bewilligt werden Poſten die
zu 12 Mark ausgeboten wurden fanden glatte Aufnahme Zu
dieſem Preiſe trat auch der Fachhandel mehrfach als Abgeber auf
Es unterliegt gar keinem Zweifel daß ein größeres Angebot su
recht bedeutenden Geſchäften führen würde Denn vorläufig iſt
die Ware der kommenden Ernte ja noch von jeder durch das Ge
ſetz herbeigeführten Einſchränkung frei Gerade aber die Unge
wißheit darüber wie lange das wohl noch der Fall ſein wird
hindert die Entfaltung einer lebhaften Tätigkeit

Jn Raffinaden fand nur geringer Verkehr ſtatt Die gleich
nach Oſtern erwartete neue Freigabe ſeitens der RaffinerieVer
einigung iſt bisher nicht erſolgt und die Raffinerien ſind deshalb
gar nicht in der Lage bemerkenswerte Poſten an den Markt ſtellen
zu können Die inländiſche Kundſchaft würde gern zugreifen
wenn die Gelegenheit dafür vorhanden wäre Wie die Dinge
liegen dürfte aber die neue Freigabe erſt dann vor ſich gehen
wenn den Raffinerien durch die geſetzliche Freigabe von Rohzucker
neues Material zur Verarbeitung zugeführt wird Daß der Be
darf vorhanden iſt beweiſen die fortlaufend guten teilweiſe ſehr
reichlichen Abforderungen aus alten Abſchlüſſen Die Erfüllung
der Abforderungen kann aber leider infolge des wieder aufge
tretenen ſtarken Eiſenbahnwagenmangels nicht in der erwünſchten
ſchnellen Weiſe vor ſich gehen

Die Witterung der letzten Zeit iſt den Wünſchen der rüben
bauenden Landwirtſchaft nicht entſprechend geweſen Man hat
mit den Vorarbeiten in ſehr umfangreichen Bezirken überhaupt
noch nicht beginnen können und in den meiſten Gebieten kann
ſchon jetzt von einer Verſpätung von reichlich zwei Wochen ge
ſprochen werden Warmes ſonniges und trockenes Wetter das
einige Zeit hindurch ununterbrochen anhält wird dringend ge
wünſcht Zwiſchen den Rohzuckerfabriken und den Landwirten
ſchweben noch immer Verhandlungen Es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß in letzter Stunde dem Rübenanbau doch noch größere Acker
flächen erſchloſſen werden als bis jetzt angenommen Heute kann
gegenüber dem Voriahre eine Einſchränkung von 20 Prozent als
möglich hingeſtellt werden

BerlinAnhaltiſche Maſchinenbau Akt Geſ in Berlin Der
Generalverſammlung wird die Verteilung einer Dividende von
4 Proz für 1914 wie im Voriahr in Vorſchlag gebracht werden

Die Leipziger Glacélederbhörſe am Montag verlief den Zeit
verhältniſſen entſprechend ruhig Jn Rohfellen blieb das Geſchäſt
belanglos mangels Knappheit an Material Einiges wurde in
Handſchuhleder bei feſt behaupteten Preiſen umgeſetzt Die For
derungen der neuen deutſchen Rohſchmarchen wurden als zu hoch
abgelehnt Gerberwolle zeigte ſich flott iſt aber nur ſpärlich ange
boten Die Handſchuhausfuhr iſt ſtark behindert Auch iſt der
inländiſche Bedarf kleiner als ſonſt

PortlandZementfabrik Germanig Akt Geſ in Lehrte Dieſe
Geſellſchaft iſt durch den Krieg naturgemäß gleichfalls ſtark in Mit
leidenſchaft gezogen worden Jnfolge des geringen Verbrauchs
von Zement können die Betriebe nur teilweiſe beſchäftigt werden
Jn Verwaltungskreiſen hofft man daß es gelingen wird unter
Zuhilfenahme des Vortrages aus dem vorigen Geſchäftsjahre für
1914/15 die Zinſen und Abſchreibungen annähernd zu verdienen

BerlinGubener Hutfabrik vormals A Cohn in Guben
Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 12 Proz g
Auf Anfrage wegen der Ausſichten erklärte die Direktion die uf
träge auf Helme ſeien im vorigen Monat vollſtändig zur Aus
lieferung gekommen Neue Aufträge ſtänden vorläufig nicht in
Ausſicht da man wieder zum Lederhelm zurückgekehrt ſei und ſo
lange Leder vorhanden ſei nicht auf Filzhelme reflektiere Das
laufende Geſchäft ſei indes ſehr zuſammengeſchrumpft Das Jn
landsgeſchäft ſei auf ein Minimum zurückgegangen

Rheiniſche Linoleumwertke G in BVedburg Der Aufſichts
rat ſchläet 7 Proz Dividende i V 10 Proz vor

e Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 16092
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Aulliche Pekannimachnngen

Bekanntmachung
Stundenvplan

der Städtiſchen gewerblichen Fortbildungsſchule zu Halle
Unterrichtsbeginn 15 April 1915
Zur Unterbringung der Klaſſen ſind folgende Schulhäuſer zur

Verfüeung geſtellt worden
Reformgymnaſium Stadtgymnaſium Turnhallenbau Martinſchule Kathol Volksſchule Alte Volksſchule Schule Freitm

felde und Talamtſchule

Bäcker U 1 Montag nachmittag 5 Uhr Zimmer 5 Martinſchule
U2 Dienstag v 5 Uhr a 5AM1 Freitag 5 UhrM 2 Donnerstag 5 Uhr vO1 Mittwoch v 5 Uhr vO 2 Dienstag v 5 Uhr Jm I 1 Freitag nachm 8 Uhr Z 45 Alte Volksſchule

Nord UV2 Mittwoch 8 Uhr 3 45
M 1 Dienstag 8 Uhr Z 45

n M 2 Montag 48 Uhr Z 50 nn 0 1 Dienstag 8 Uhr Z 47 m0 2 Freitag 8 Uhr 3 47 vBat lgſer U 1 Donnerstag 8 Uhr Z 47
Süd V2 Dienstag 8 Uhr Z 50M 1 Mittwoch 8 Uhr 3 47
v A2 Freitag 6 Uhr 3 500 1 Donnerstag 8 Uhr 3 50

z
o

e
7

en

55
c

Bahn Hilfe
HEINRICH

L ABM
MANNHEIM

Filiale Berlim V 7
Unter den Linden 57/58

behebt man am

durch

Heißdampf

DO
IIIIIIIIII1

rer

eltfe HilfeMIIIXIIIIIIIIIIXXXCCCkhEIE

Fehlende oder nicht ausreichende

BETRIEBSKRAFI
schnmellsten und z We c km aä Bitten

LABA O OPIOBIIFEBCUüRkrnrnrnnnne Rr n e RRRRRRRNRRNNRMRMNRNRRRRRRRRgnnunronennn

mit Ventilsteuerung System Lentz

stationär und fahrbar bis 1000 P

e S
15 0 2 Montag 55 4 Uhr 3 45

Buchbinder und V Mittwoch nachmittag 8 Uhr und Freitag Modelltiſchler Former Gießer
Zigarrenmacher M nachmittag 8 Uhr Zimmer 18 Kathol

O Volksſchule
Buchdrucker 833 Dienstag nachm 8 Uhr und Freitag
u Schriftſetzer V nachm 8 Uhr Zimmer 29 Alte Volks

ſchule

M 3 Montag nachm 8 Uhr und Mittwoch
x M S e 8 Uhr Zimmer 28 Alte Volks

ule

0 Aetag nachm 8 Uhr und Freitag
ne 8 Uhr Zimmer 26 Alte Volks

ule
U Sonnabend vorm 12 Uhr Zimmer 2 Gym
M naſium
0

Drechſler u
Stellmacher

Dreher I 1 Freitag vorm 12 Uhr Zimmer 1 Gymnaſium
2 Mittwoch 12 Uhr 59 Ref Gymn

A 1 Dienstag 7 12 Ahr 60 anA2 Donnerstag 712 Uhr 559 Ref Gymn
01 Freitag 12 Uhr n 60 Ref Gymn02 Mittwoch 12 Uhr 5s8 Ref GymnFleiſcher V Dienstag nachm 7 Uhr 3 29 Alte Voltsſchule

M Donnerstag 7 Uhr 3 45
O Donnerstag 7 Uhr 3 2 rFriſeure Barbiere und Perückenmacher

U Donnerstag u Freitag nachm 4 Uhr Z 8 Martinſchule
A Montag nachm 4 Uhr Z 8 und Mittwoch nachm 4 Uhr

Zimmer 1 Martinſchule
O Dienstag nachm 4 Uhr Zimmer 2 und Donnerstag nachm

4 Uhr Zimmer 15 Martinſchule
Friſeure gemiſcht Dienstag nachm 5 Uhr Zimmer 30 und

Freitag vorm 11 Ahr Zimmer 30 Tal
amtſchule

Gem Klaſſe V Donnerstag vorm 12 Uhr Zimmer 10 Frei
imfelderſchule

AM Freitag vorm 12 Uhr Zimmer 9 Freiim
O felderſchule

Glaſer und V
Glasmaler 4 Montag vorm 12 Uhr Zimmer 4 Gymnaſium

Keller und U 1 Dienstag nachm 5 Uhr Zimmer 3 u Donners
Köche U2 tag nachm 5 Uhr Zimmer 4 Martinſchule
Kellner M 1 u M2 Montag und Mittwoch nachm 5 Uhr

Zimmer 4 Martinſchule
Kellner O 1 u O 2 Dienstag und Freitag nachm 5 Uhr Z 4

Martinſchule
Klempner und Jnſtallateure

U Montag vorm 12 Uhr Zimmer 1 Gymnaſium
U Dienstag vorm 12 Uhr Zimmer 2 Gymnaſium
U Sonnabend vorm 12 Uhr Zimmer 3 Gymnaſium

Konditoren V Mittwoch nachm 6 Uhr und Freitag nachm
6 Uhr Zimmer 3 Martinſchule

v M Donnerstag nachm 6 Uhr Zimmer 7 Mar
0 tinſchule

Lithographen
U Dienstag nachmittags 8 Uhr und Freitag nachmittag
M 8 Uhr Zimmer 28 Kath Volksſchule
0

Maler und Lackierer
J Montag nachm 6 Uhr und Donnerstag nachm 8 Uhr

Zimmer 8 Kath Volksſchule
M Dienstag nachm 6 Uhr und Freitag nachm 8 Uhr

Zimmer 8 Kath Volksſchule
O Mittwoch nachm 26 Uhr und Freitag nachm 8 Uhr

Zimmer 9 Kath Volksſchule
Maſch 171 Sonnabend vorm 12 Uhr Zimmer 58 Ref Gymn

U2 Donnerstag 12 Uhr 1 SumnaſtanU Freitag 7512 Uhr 3 Gymnaſium4 Mittwoch 12 Uhr 1 GymnaſiumU 5 Montag 12 Uhr 2 rU s6 Dienstag 7712 Uhr 3 Gymngſitum
U7 Donnerstag 12 Uhr 357 Ref Gymn

M 1 Montag 12 Uhr 66 xM2 Donnerstag
M 3 Sonnabend

A4 Donnerstag

12 Uhr 55 60
12 Uhr 50712 Uhr 58M 5 Freitag 12 Uhr 355 vAMG6 Mittwoch 12 Uhr 2 60 2O1 Montag 12 Uhr 55 vO 2 Dienstag 12 Uhr 59O Z3 Freitag 712 Uhr v 58O 4 Mittwoch 12 Uhr 550 5 Montag z 712 Uhr e 59O 6 Dienstag 12 Uhr S 8 neMaurer V 1 Montag vorm 12 Uhr Z 9 Freiimfelderſchule

U 2 Montag 12 Uhr Z 10
12 Uhr Z 9
12 Uhr Z 10

Ml1I Dienstag
M 2 Dienstag
0O1 Mittwoch 12 Uhr 3 9
02 Mittwoch 12 Uhr Z 10

Mechaniker Elektriker Optiker Nord
U 1 Dienstag u Mittwoch nachm 8 Uhr Z 5 Martinſchule
2 Montag u Donnerstag nachm 8 Uhr Z 15 Martinſch
A1 u M2 Mittwoch nachm 8 Uhr Zimmer 1 und Freitag

nachm 8 Uhr Zimmer 5 Martinſchule
O Montag u Mittwoch nachm 8 Uhr Z 4 Martinſchule

Mechaniker Süd
U 1 Montag u Donnerstag nachm 8 Uhr Z 5 Martin ule
U 2 Dienstag u Freitag nachm 8 Uhr Z 1 Martin

AM2 Montag und Freitag nachm 8 Uhr 3 8 Marti
A1 Dienstag u Donnerstag nachm 8 Uhr Z 4 Marti eO1 Dienstag u Donnerstag nachm 8 Uhr 2 An l

Muſiker
U Montag nachm 5 u Freitag nachm 4 Uhr Zimmer 30 Königliches Amtsgericht Abt 19

U Sonnabend vorm 12 Uhr Zimmer 1 Gymnaſium
M 1 Dienstag vorm 12 Uhr Zimmer 1 Gymnaſium
A2 Dienstag vorm 12 Uhr Zimmer 4 Gymnaſium
0 Montag vorm 12 Uhr Zimmer 60 Ref Gymnaſium

Talamtſchule
M u O Mittwoch vorm 10 12 und Sonnabend vorm 11 Uhr

Zimmer 30 LTalamtſchule
Schmiede Huf Keſſel und Kupferſchmiede

Zimmer 32 Kath Volksſchule

9 Uhr Zimmer 31 Kath Volksſchule
Schneider und Kürſchner

U Montag vorm 12 Uhr Zimmer 4 Gymnaſium

Kath Volksſchule

Zimmer 18 Kath Volksſchule
Schuhmocher und Sattler

U Donnerstag nachm 8 Uhr Zimmer 9 Kath Volksſchule
M u O Montag nachm 8 Uhr Zimmer 9 Kath Volksſchule

Sattler M u O Donnerstag nachm 8 Uhr Z 31 Kath Volksſch
Steinſetzer Steinmetzen uſw

U M u O Mittwoch nachm 8 Uhr Zimmer 9 und Sonnabend
vorm 11 Uhr Zimmer 9 Freiimfelderſchule

Tapezierer und Dekorateure
U Freitag vorm 12 Uhr Zimmer 2 Gymnaſium
M Donnerstag vorm 12 Uhr Zimmer 2 Gymnaſium
O Mittwoch vorm 12 Uhr Zimmer 2 Gymnaſium

Tiſchler und Klavierbauer
U 1 u U2 Montag vorm 12 Uhr Zimmer 3 Gymnaſium
M 1 Dienstag vorm 12 Uhr Zimmer 55 Ref Gymnaſium
Al 2 Sonnabend vorm 12 Uhr Zimmer 55 Ref Gymnaſium
O 1 u O 2 Freitag vorm 12 Uhr Zimmer 59 Ref Gymnaſ

Töpfer Dachdecker Schornſteinfeger
U M u O Dienstag nachm 8 und Freitag nachm 6 Uhr

Zimmer 9 Freiimfelderſchule
Uhrmacher und Goldſchmiede Dienstag nachm 6 Uhr und

Donnerstag vorm 12 Uhr Z 55 Ref Gymn
Zimmerer U M u O Donnerstag vorm 142 Uhr Z 9 Frei

imfelderſchule

Schneiderinnen
W 1 Dienstag und Freitag nachm 5 Uhr Zimmer 26 Tal

amtſchule
V 2 Montag und Donnerstag nachm 5 Uhr Zimmer 26

Talamtſchule
M 1 Dienstag und Donnerstag nachm 5 Uhr Zimmer 27

a Talamtſchule

M 2 Mittwoch und Freitag nachm 5 Uhr Zimmer 27 Tal
amtſchule

Putzmacherinnen und Friſeuſen
U Dienstag und Freitag nachm 5 Uhr Zimmer 28

uleM Montag und Mittwoch nachm 5 Uhr Z 28 Talamiſgui

Die nicht aufgeführten Gewerbegruppen werden verwandten
Berufen zugeteilt

S alle den 8 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betr die Sektion Stadtkreis Halle der Land wirtſchaftlichen

Berufsgenoſſenſchaft für die Provinz Sachſen

Auf Grund des S 1021 der Reichsverſicherungsordnung bringen
wir den beteiligten Betriebsunternehmern zur Kenntnis daß die
Heberolle für das Jahr 1914 zwei Wochen hindurch und zwar vom
14 bis einſchließlich 27 April 1915 im Büro des Stadtausſchuſſes
Stadthaus Schmeerſtr Nr 1III Zimmer 21 zur Einſicht aus
liegt

Binnen einer weiteren Friſt von zwei Wochen kann unbe
chadet der Verpflichtung zur vorläufigen Zahlung gegen die Bei
tragsberechnung bei dem Sektionsvorſtand dem Stadtausſchuß des
Stadtkreiſes Halle Einſpruch erhoben werden Ein Einyſpruch
gegen die Veranlagung Grundſteuerſatz iſt nicht mehr suläſſig

Salle den 12 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung

Wir vringen wiederholt zur bende Kenntnis daß dem
Bureau VIII Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen
die letzte Steuerguittung vorzulegen iſt

Halle a den 6 Januar 1915
Der Magüſtrat

Bekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts Pſychiatriſchen und Nerven

klinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an
Lähmungen Krämpfen Rervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr
vormittags

Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11
bis 12 Uhr vormittags

Halle a d den 16 Rovember 191402 Mittwoch nachm 8 8 und FreitaUhr Zinner Mareſgite m Senat

O Mittwoch nachm 9 Uhr Zimmer 52 und Freitag nechm Dezember 1914 in Halle a S verloren

Inhaber dieſer Aktien wird aufgefordert
ſpäteſtens in dem auf den 1 NRovemb

M Montag nachm 9 u Donnerstag nachm 9 Ahr Z 17 zeichneten Gerichte Poſtſtr 13 Zim 45

Jn das hieſige Handelsregiſter AbtRA Nr 2494 iſt heute die Firma Hans Magdeb Str 42
und Herd Auguſt David mit dem
Sitz in Halle a S und als deren Jn
haber der Kaufmann Auguſt David Wohnungen ſchönſte Wohnlage für

u Meckelſtr 28
n Halle a S eingetragen

Halle a den 8 April 1915
1000 800 und 700 Wark l 10 zu
vermieten Räheres

Oscar Rnoche Krauſenſtr 27

Wilheimstrasse 30Aufgebot von Jnhaberaktien
Der Kaufmann Karl Haenert inHalle a hat das Aufgebot der Zimm gr Küche Bad Jnnenkl

J S 59 d v s f d J I en 2 kti ai Montag u Freitag nachm 9 Ühr 8 32 Kath Volksſchule 9 ilengeſeihcheſt Gartenbenutzung zum 1 10 zu verm
M Dienstag nachm 72 9 und Donnerstag nachm 9 Uhr Fr Henſel Haenert in Halle g S

lautend je über 1000 WMk welche im 4 Aieugerueke 9
gegangen ſein follen beantragt Der

reichl Zubehör Gas elektr Licht

Student
Aufgebotstermine ſeine ſucht möbl Zimmer

1915 vorm 11 Uhr vor dem unter

anberaumten

O Montag nachm 9 Uhr und Dienstag nachm 9 Uhr Rechte anzumelden und die Aktien vor sg nach stag nach hr zulegen widrigenfalls deren Kraftlos in beſſerem Hauſe Auf Wunſch wird
erklärung erfolgen wird Nachhilfe Stunde in allen Fächerna e den 9 April 1915 erteilt Offerten unter J 1428 an
Königliches Amtsgericht Abt 7 Haasenstein Vogler Halle

Verdingung VDie Lieferung von 9000 qm Pflaſterſteinen 3 Kl ſowie 1000 m Bord Pensiſonen
ſteinen für Bahnhof Schlettau und die Jn in km 90,018 der Strecke
Halle Leipzig ſoll in einem Loſe öffent uch vergeben werden Verdingungs Halle aufhalten will findet
unterlagen können von hier direkt h Hoder gegen porto und beſtellgeldfreie be agl eim
Einſendung von 60 Pfg bezogen in vorn Haush Zuſchr u B U 6605
werden Verſiegelte und mit ent an Rudolf Mosse Brüderſtr 4
ſprechender Aufſchrift verſehene Ange
bote ſind bis zum 20 April vormittags 11 Uhr an die unterzeichnete Kau fgesuche
Stelle einzureichen woſelbſt die Oeff
nung in Gegenwart etwa erſchienener
Bewerber erfolgt

Halle Saale den 9 April 1915
Königliche EiſenbahndirektionBauabteil Thiel eBauabtei Sang enſtraße 1 zimmer ere Möbel

Maß W kl zu kauf4 Onterrien V Räh Off unter M an die Exp

Englisch u Französisch Woll
L V Roenne

bokomobile
o

Ulestrasse 14
Langjährige Praxis

eſucht
von 200 250 PS in gutem Zuſtand

Konversation Grammatik
Uebersetzungen Nachhilfe

ev werden auch kleinere Aggregate
berückſichtigt Gefl Angebote unter

Honorar l Mk

A S 208 an Rudolf Moſſe

Vermietungen V

b Berlin S erbetenkönigl bh ſh für Heereslieferungen

am Eiſenbahn Direktionsgebäude euft altes Meſſing Kupfer Zin1 Oktob zu verm 5 Zim Wohng Zink zum et iger Zinn
m Balkon Bad Jnnenkl Kelleru Bodenkam Näh b Hausmann r er dine Hagpaentter

Herrſchaftl II Et Metallgießerei Barfüßerſtraße 9

am Hallmarkt Sonnenſeite m prächt 4Ausſicht 1 Juli 5 Zim Mädchenk P Vermisehtes J

J Dame die ſich ſtudienhalber in

Brautpaar ſucht gebraucht gut erh

Speiſek Jnnenkloſ elekt Licht Bad
Autom Treppenbeleuchtung zu vermiet
Näheres Rudolf Mosse Brüder

und wirtſchftl erzogen das währ dſtraße 4 am Markt e hernekea J letzten Jahre in herr HausHerrſch V ohnnng haltungen tätig geweſen iſt und dadurch
X in herrlichem parkähnlichen Garten k Gelegenh Herrenbekanntſch ge

legen 1 O u vermi funden hat ſucht auf dieſem WegeWer wo gder Raähere Ver freundſchaftl Berk mit anſt ſol Herrn
x bureau Uleſtraße 3 in ſich Leben l zw ſpät

Kai 1 12 Heirata ſerp atz S a P Wirhochher fl I ſtrengſte Verſchwiegenh beobacht wirdr bhertſchaſt wenn mögl m Bild das zurückgeſandt
ird erbeten unter R 1999 an diee 35 8eſchaſt

28 jähr Mädchen Waiſe prakt

v Geſchäftsſt d ZeitungParterre Wohnung6 Zim Jnnenkloſett Keller Boden Glückli es cim
raum Manſardenſtube Benutzung des Vermögender Witwer Anfang 40 er

welcher Landwirt u Geſchäftsmann iſt
2 t wünſcht ſich baldigſt mit gleichalterigerFreundliche kathol Dame oder Witwe zu verheiHausmanns Wohnnun raten Selbige muß Liebe zu Kindern

haben dadem vorhandenen jüngſten 9f
Steinweg 55 Hof 1 Treppe beſteh die verlorene Mutter erſeßt werden
aus Stube Kammer Küche u reich ſoll Etwas Vermögen erwünſcht Ernſt
lich Zubehör on ältere möglichſt em Rachrichten die als Ehrenſache
kinderloſe Leute per l Juli 1915 z gelten wolle man möglichſt mit Bild
vermieten Näheres Steinweg 56 26 an Alb Drehmann Erfurt
im Laden Annoncen Expedition ſofort einſendenG haaaeeee Anonym zwecklos

5 helle Bureau Räume
Die Direktion agdebur e 36t 10 15 zu vermieten 850 W W htigung 4 Räheres II



Direction der Disconto Gesellschaft in Berlin
Bilanz am 31 Dezember 1914

Aueiva
Kasse fremde Geldsorten und Coupons 36 571 464òöuinebes del Noten und Abrechnaungs

danken 16 132 413 46Wechsel und unverzinsliche Schatzanwei

sungen
a Wechsel und unverzinsliche Schatz

amweisuogen des Keichs und der
Bundesstaaten M 361 632 011,90

d eigene Accepte
c eigene Ziehungen
c Solawechsel der

Kunden an die
Order der Bank 361 632 011 90r ſCCklklMmM 2Nostroguthaben bei Banken und Bankfirmen 89 785 44175

Reports und Lombards gegen börsengängige

ertpapiere 109 038 943 48Vorschüsse auf Waren und Warenver

schiffungen 9 122 688 86davon am Bilanztage gedeckt
a durch Waren Fracht oder Lager

scheine M 2007 460,08b durch andere Sicher
heiten 2323277209 778,91

Eigene Wertpapiere
a Anleihen und verzinsliche Schatzan

weisungen des Reichs und der Bundes
staaten M 23 833 484,40d sonstige bei der
Keichsdank u anderen
Zentralnotendanken
beleinbare Wertpap 22987 024,22

c sonstige börsen
gängige Wertpapiere 9648 309,65

d sonstige Wertpapiere 3267 641,20 39 036 45947
Konsortial Beteiligungen 60 765 690 56Beteiligung bei der Norddeutschen Bank in

Hamburg 60 000 000Beteiligung bei dem A Schaafihausen schen

Bankverein G 100 000 000Dauernde Beteiligungen bei anderen Banken

und Bankfirmen u 61 671 306 63Debitoren in laufender Rechnung
gedeckte M 316 578 268,54

davon dareh börsengaängige
Eftekten ged eokt

M 172 756 640,73
b ungedeckte 111 270 570,98 427 848 839 52

Ausserdem Aval und Bärg
rohaftsdedrtoren

M 57 634 311,66Etffekten Bestände der Pensionskasse und

der Stiftungsftonds 6 590 892 30Mobilien 200 000Bankgebäude in Berlin
London Bremen Frankfurt a M Mainz Frank
furt a O und Essen M 26 133 961,09

Abzüglich Hypothek auf
Grundstücke Unter
den Linden 33/34
Lindengasse u Char
lottenstrasse 37/38 5 000 000 j 21 133 961 09

Sonstige Liegenschaften eGrundstücke Behrenstrasse 21/22 und
Französische Strasse 53/56 zu Berlin 7 000 000

1 406 530 113 50

r

Eingezahlte Kommandit Antelle 900 000 000Allgemeine gesetzliche Reserve e 94 975 000
Besondere Reserve 24000 000Kreditoren
a Nostroverpflichtun 4b veitens der Kundse afe dei

Dritten benutzte Kredite 4942 579,44
c Guthaben deutscher Ban

ken und Bankfirmen 92 335 625,13d Einlagen auf provisionsfreièr
Rechnung

1 innerhalb
7 Tagen
fällig 4266 486 202 98

2 darüber
hinaus bis
zu 3 Ao
naten fällig 105108701,96

3 nach 3
Monaten

fällig 29412701,23 401 007606,17e sonstige kreäſores
1 innerhalb

7 Tagen
tällig 267 715 985 34

2 darüber
hinaus bis
zu 3 Mo
naten fällig 37588 103,07

3 nach 3
Monaten
tällig 2092073 307396 161,41 805 681 972 15

Accepte und Schecks
a Accepte 150 050882 91b noch nicht eingelöste

Schecks 22629347,26 152 680 230 17
Ausserdem Aval u Börg

schaftsver
pflichtungen 457 634311,66

EigeneZieh
hungen
davon för
Rechnung
Dritier

Weiterbege
bene Sola
wechsel der
Kunden an
die Order
der Bank

David Hansemaunsche Pensionskasse
4 735 858 95

Hierzu Ueberweisung aus
der Gewinn und Verlust
Rechnung von 1914

Adolph von Hansemann Stitt
Schoeller StiftungDr Arthur Salomonsohn Stift y

Sonstigestiftungstonds für die
Angestellten der Gesellsch

Noch nicht abgehobene Gewi
früheren jahre

Ruckstellung für Talonsteuer 1 304 285 75

Hierzu Ueberweisung aus
der Gewinn und Verlust
Rechnung von 1914

8 Gewinnanteil auf 225 000 000 gewinn
berechtigte Kommandit Anteile

Gewlnn Beteiligung des Aufsichtsrats
Gewinn Beteiligung der Geschäftsinhaber
Uedertrag auf neue Rechnung

Die nachstehende Bilanz enthält nicht den Vermögensstand unserer Londoner Niederlassung

Gewinn und Verlust Rechnung 1914
e

Soll 14 Mnahenm 7 5Verwaltungskosten einschl Gewinnbeteiligung h Salido Vortrag aus 19158 1217 031 08
13 160 228 67 Kurswechsel 1 718 408 31Wüe rn 2 515 822 10 Coupons 466 735 59Efferten 2 121811 84 Verfallene Gewinnanteilscheine 324Zu verteilender Reingewinn 22 081 937 64 Provision 10 099 580 63biskont und Zinsen 18 142 176 54Beteiligung bei der Norddeutschen Bank in

Hamburg 4 800 000Dauernde Beteiliguagen bei anderen Banken

und hankiirmen 3 435 544 10
39 879 800 25 39 879 800 25

300 000 5035 858 95
462 317 ,74

248 515 05
47 930 50

276 773 55 1 035 536 84
nnanteile der

35 292

297 857,15 1602 142 90

18 000 000
473 684 17

1 776 31547
1234 080 85

1 406 530 113 50

Die nachstehende Gewinn und Verlustrechnung enthält nicht die unsere Londoner Niederlassung betreffenden Einnahmen u Ausgaben

Offene Stellen
Adnnliehe

einſtehenderAllunabhängiger Mann injehrZeuguig ein ung Sblonial

für ein
Kembergs zur e leichter Ar Lehre
Den e dauernde
Lohn Stellung geſuchtBewerber muß mit Pferden umzugehen
wiſſen Meldungen mit Zeugniſſen
bei Gebr

Antritt ſofort

erbeten

Stellen Gesueh
Männliche

Lehrling

Gefl Offerten unter U G
an Rudolf Mosse Halle a

in der Nähe gelernt ſuche ich
n rStation und gutem Bankgeſchäft nicht Luogeſchtoſen

6593

geſchäft

3

auch

gr Steinſtr 70

V
Für 7 ülerin de I 9equlhh iugt Fr u

in größerer S

Für meinen 14 jährigen Sohn

Lehrſt
zu r praktiſcher Ausbildung

chloſſerei oder Ma
ſchinenfabrik und erbitte Angebote
mit näheren Bedingungen
Max Hesse Tennſtedt i Thür

elle

664 an die Exped d

S Mot ein Weiblicheuche zum VMädchen
nicht unter 18 Jahren zahle 18 MarkMonat zahderen Fran h Konditorei

unter

Aelteres erfahrenes Mädchen das
im Kochen bewandert iſt

ſucht Stellung als Stütze
Gute Zeugniſſe vorhanden

A A 110 an das Tageblatt
in 28ianr S

ugebote

Zeitſchriften e
es leihweiſewie auch

E Heinicke sgu
nur Schulſtr Z

Fernruf 2833

ger40 olgZur Haarpflege
antiseptiseh

belebend
nervenstärk
rfrischend

Kräuter
I Extrakt

vernmet den Haarausfall

Verhindertdieschuppenbildung
8tärkt den Haarwughs

Belebt die Nerven
FI M 25 Doppelfl M 2 beiOscar Ballin sen u jun
Parf Leipzigerstrasse 9 u 63

Junge Dan e Dames zeig

Poſtſtr 15

ält Herrn V lc z e rerbeten unter J I an die Geſchäſtsſtelle er 5
waſſerd für W Damen u Kinder

H Schnee N

Echt bayriſche

Loden Pelerinen
ernpftehlt ſehr preiswertr Gr Steinſtr 34

Wie Frauen sparen

In der Kleidung dadurch dass
sie das grossartige Favorit Moden
Album nur 60 Pf mit seinen
wundervollen Vorlagen zu Rate
ziehen
Favorit Schnitten preiswert nach
geschneidert werden Erhältl bei
W F Wollmer S
z UrinAnterſuchungSei und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbazillen

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker C KrütgenKönigſtraße 24 Ecke Merſe eburger

Wollwasch Seite
Stück 25 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jacken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen 2c

Schnee Nohf Gr Steinſtr 34
reeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnkeeere r

Eduard Kobert

Se h Ulrichstr 43
1793 Tel 1691m wen Qualität
eifen und

Schmierseifen
Sporzialitat Kallfeitseilten

Alle Modelle können mit

Disconto Gesellschaft Berlin
Der Gewinnanteilschein Nr 89 ongerer Kommandit Anteilo

wird mit
I 48, ar die Stücke von 600 Nark

96 für die Stücke von 1200 Mark
vom 13 April 1915 an

in Berlin bei unserer Kuponkagse Behrenstr 42
Bremeonm Eagon Ruhr Frankfars a

Mainz Sagrbrücken bei ungeren Nieder
Iassungenin COöpentehk Cücetrim Frankfurt a Höeheso Bad Homburg v d Ofonbaen aOranienburg Potsdam Wiesbaden
bei unseren Twolgeotellen

Cölm bei dem A Schaaffhaugen sehen BankK
verein A G

MAamburg bei der Norddeutsohen Bank in MHam
burg

in den Vormittagsstunden von 9 bis 12 Uhr bezahlt
Die Auszahlung erfolgt ferner vom 18 bis zum 30 Aprii 1915

auch noch bei folgenden weiteren Stellen
in Anchem bei der Rheiniseh Westfälisenen

Disconto Gesellsehaft AAugsburg bei der Bayerisehen Diseonteo und
Weoehsel Bank A G

Barmenmn bei dem Barmer Bank Verein Hinshberg
Fiseher e Comp

Breslau bei dem Sohlesigehen Bankverein
bei dem Bankhause E Heimanm

G V Puaeohaly s RnKelOassel pei dem Bankhause L Pfoiffor
Cöln bei dem Bankhause A Leovy

Ssal Oppenhelm jr CieDresden bei der Allgemeinen DBeutsehem Credit
Anstalt Ahteillumng Dresdoen
bei dem Bankhauss Philipp Elimeyoer

Elberfeld bei dem Bankhause von der Heyds
Kersten c söhne

Frankfurt a H bei der DBeutsehenm Eocetem
wnd Wechsel BanK

Halle a S S Halleschen Bankverein
von Kulisch Kaempf Co

Hannover bei der Hanno vergehen BamK
dei dem Bankhaus Hermann Barsoels

Ephraim Meyercdkesohn
A SpiexgelbergKarlaruhe i B vei der Süddeutsehen Disconto

Gesellsohafs A G
bei dem Bankhause Veis L Homburger

I ALeipzig vei äer Aligem Beutschenm Credtt Am
atalt und bei deren Abteilung Becker e Co

Aazgdeburg bei dem Magdeburger BankK Verein
bei dem Bankhause F A Nenbauer

Mannheim bei der Süddeutsehem Diseonto
Gesellschaft A Ge

Meiningen bei der Bank für Thl ringen verm
B M Strupp AMünehen bei der Bayerisehen Hypoetheken W
Wechsel BankKbei der Baxerisehen VereingbankKNAürnhberg bei der Bayerisehen Digoonto und
Weehagel Bank AStussgars bei der Stahl A Voderer A G
bei der Königlieh Württembergisechen Hof
baunk G m b

Berlin den 12 April 1915
Direction der Disconto Gesollsohaft
Wollene geſtrickte l m pfeGolf dJacken täglich in der eenrect

weiß und farbig stunde San Rat Dr Zauschfür Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

Schul
H Scohneoe Naohff

Zeiehenkasten
Gr Steinſtr 84

von 1,25 Mk an

Die neuſten beſten Waſchmaſchinen
Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Privatea ota h ette Ratalogtrei
Holzrahmenmaetratz Kinderbetten
Fisenmöbelfabrik Suhli Thür Mitgl des Rab Spar Ver

Goldene Damenuhr zverloren Nr 35899 Waldkater Hoſ enträger bis 00 I
Prachtſtraße Peißnitz Geg Beloh Sehr große Auswahlnung abzug Rud Haymſtr 30 III H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

r

55

99

Familien Nachrichten

hre am 10 ds Monats vollzogene
Kriegstrauung

zeigen hierdurch an
SIohannes Teller Knappschafts Assistent

Eisa Teller geb Hertel

Im 60 Lebensjehre verstarb nach längerer Krank
heit am Sonntag den l April d J

der Magistratssekretàär a D

Herr Hermann Hallupp
Der Verstorbene der seit der Gründung unserm

Vereln angehörte war uns ein treues Mitglied und
lieber Amtsgenosse dem Wir ein dauerndes Gedenken
bewahren werden

Halle a d den 12 April 1915
Verein der städtischen Beamten

zu Halle a d S
Der Vorstand

Sorgoer Otto

Die Beerdigung der verstorbenen

Frau Berta Martick
findet am Mittwoch nachmittag 2 Uhr von der Ka
pelle des Stadtgottesackers aus stott

v
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